
 

Anne - Frank - Schule Gersfeld 
Beratungs- und Förderzentrum 
Schule des Landkreises Fulda mit dem Förderschwerpunkt Lernen 

 

Am Dammel 5 - 36129 Gersfeld - Telefon: 06654 / 679 - Telefax: 06654 / 919535 - Mail: poststelle.8247@schule.landkreis-fulda.de 
 

  
 

 
 

 

www.afs-gersfeld.de 

 
# 

 

Nächster Öffnungsschritt für die Grundstufen an unseren beiden Schulen am 22.06.2020 
 
 
Liebe Eltern unserer Grundstufenschüler*innen, 
 
es ging und geht durch alle Medien - alle Schüler*innen der Jahrgangsstufen 1 bis 4 können noch vor den 
Sommerferien wieder täglich die Schule besuchen. 
 
Konkret setzen wir die Vorgaben des hessischen Kultusministeriums wie folgt um: 
 

 Die Schüler*innen der Grundstufe haben 
täglich 5 Stunden Unterricht.  

 

 Sie werden in den festen Lerngruppen G bzw. 
GM von einem festen Betreuungsteam 
unterrichtet: 

 

 Ihr Kind _______________________ gehört  
 

der Lerngruppe ______ unter Leitung von   
 

 ________________________________an. 
 

 Eltern können bei der Schulleitung schriftlich 
die Unterrichtsteilnahmepflicht (nicht die 
Schulpflicht) für eine*n Schüler*in aussetzen. 
Die betreffenden Kinder erhalten dann auch 
weiterhin durch ihre Lehrkraft 
Arbeitsmaterialien für unterrichtsersetzende 
Lernsituationen zu Hause. 

 

 Die Notfallbetreuung entfällt. Eine Betreuung 
über den Unterricht hinaus ist aber auch 
weiterhin im bisherigen Umfang möglich. Dort 
gelten die bekannten Abstandsregeln, da es 
hier zu Kontakten außerhalb der Lerngruppe 
kommt. 

Hintergrund: Das aktuelle Infektionsgeschehen sowie die 
mittlerweile gesammelten Erkenntnisse der Forschung 
zur Übertragung des Virus Covid-19 machen eine weitere 
Schulöffnung möglich. Aktuelle Forschungsergebnisse 
zeigen, dass es in Bezug auf das Infektionsgeschehen 
wichtig ist, die Mischung von Gruppen zu vermeiden und 
feste Strukturen vorzugeben. Aufgrund dieser Erkenntnis 
werden die Schüler*innen im festen Klassenverband 
unterrichtet. Zudem hat jede Lerngruppe einen 
festgelegten Raum sowie einen festen Stamm an 
unterrichtenden Lehrkräften und Betreuungskräften.  
Soweit es die personelle Situation zulässt, wird darauf 
geachtet, dass Lehrkräfte und Betreuungskräfte 
möglichst nur in einer Lerngruppe eingesetzt sind.  
Diese Maßnahmen machen es möglich, dass innerhalb 
der Lerngruppe der Mindestabstand nicht zwingend 
eingehalten werden muss und ein größerer 
Handlungsrahmen zur Ausgestaltung des Unterrichts 
ermöglicht wird.  
In allen anderen Situationen gilt die Einhaltung der 
Abstands- und Hygieneregeln. Der Unterrichtsumfang 
orientiert sich an der für Ihr Kind festgelegten 
verlässlichen Schulzeit. Die Schüler*innen der Grundstufe 
verbringen täglich fünf Zeitstunden in der Schule. Neben 
der Förderung der individuellen Entwicklung bilden die 
Fächer Deutsch, Mathematik und Sachunterricht den 
inhaltlichen Schwerpunkt des Unterrichts. 

 
 
 

http://pierre-walther.de/afsde/


 
Die Stundenpläne werden konkret folgendermaßen umgesetzt: 
 Die Schüler*innen erhalten an fünf Tagen in der Woche von der ersten bis zur fünften Stunde 

Präsenzunterricht in der Schule. 
 Am Freitag, den 03. Juli – dem letzten Tag vor den Sommerferien, endet der Unterricht bereits nach 

der dritten Stunde. 
 Dabei werden die Fächer Mathematik, Deutsch, Sachunterricht und Kunst unterrichtet und ggf. durch 

Bewegungseinheiten im Freien ergänzt. 
 Zum Teil sind nun bis zu drei bzw. vier Lerngruppen in der Schule 
 Die Pausen werden gestaffelt stattfinden, hier gelten die bekannten Hygieneregeln. 
 

 
Die Schüler*innenbeförderung ist unter den gegebenen Hygienebedingungen sichergestellt und wird für 
die letzten beiden Wochen entsprechend ausgeweitet. Zur Erinnerung:  
 Der Beschluss der Landesregierung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung besteht auch für die 

Fahrten mit den (Schul-)bussen. Es liegt in der Verantwortung der Eltern, den Schüler*innen für die 
Beförderung sogenannte Alltagsmasken (einfacher Mundschutz, Tuch oder Schal reichen aus) zur 
Verfügung zu stellen.  

 Die Pflicht zur Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 Metern zu anderen Personen gilt gemäß der 
Verordnung nicht im ÖPNV und im freigestellten Schulverkehr. 
 

 
Für die Umsetzung der geplanten Phase der weiteren Öffnung sind wir auch weiterhin auf Ihre 
Unterstützung angewiesen:  
 Beachten Sie, dass Sie Ihr Kind nicht mit Krankheitssymptomen (z.B. Fieber, trockener Husten, 

Atemprobleme, Verlust Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, 
Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) zur Schule schicken. Bei Anzeichen einer Erkrankung 
muss das Kind dem Unterricht fernbleiben. Treten im Verlauf des Schultages Symptome auf, kann Ihr 
Kind nicht mehr in der Lerngruppe verbleiben und muss umgehend abgeholt werden. 

 Die Öffnung der Schule und die Beschulung im Klassenverband ruft bei Ihnen möglicherweise 
Bedenken hervor, die nachvollziehbar sind. Durch die getroffene Entscheidung, die Grundstufen 
weiter zu öffnen, geht das Hessische Kultusministerium den nächsten Schritt in Richtung 
Regelbeschulung. Wie auch in den vergangenen Wochen werden wir alle uns zur Verfügung stehenden 
Maßnahmen treffen, um das Infektionsrisiko zu minimieren.  

 
Gerne bedanke ich mich erneut bei allen Beteiligten der letzten Wochen. Wir haben viele positive 
Erfahrungen sammeln können und warten gespannt auf den nächsten Schritt hin zu einem Regelbetrieb. 
Ich bin mir sicher, dass wir auch das nächste Stück des Weges gemeinsam bewältigen werden.  
 
Bleiben Sie auch weiterhin gesund und achten Sie auf sich und Ihre Lieben. 
 
Herzliche Grüße 
 

Gersfeld / Hilders, 17. Juni 2020 

 
 

 

  (Andreas Stengel, Förderschulrektor) 

 
Sofern Sie noch Fragen haben, stehen wir dafür gerne zur Verfügung. 
 Alle Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.afs-gersfeld.de. In unserem Corona-

Newsticker versuchen wir, Sie umgehend und zeitnah über alle wichtigen Informationen und 
Entwicklungen auf dem Laufenden zu halten. 

 Das Sekretariat der Anne-Frank-Schule ist täglich von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr besetzt, Sie können uns 
unter der bekannten Nummer 06654 679 anrufen. 

 Grundsätzlich sind die bekannten Email-Adressen der Schulen (s.o.) jederzeit von uns abrufbar. In 
dringenden Fällen nutzen Sie bitte diesen Weg, wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung. 

 Zudem können Sie die Klassenleitungen Ihrer Schüler*innen auch direkt kontaktieren. Nutzen Sie die 
bekannten Möglichkeiten. 


